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Es gibt Tage an denen wäre man am Vortag am besten erst garnicht ins Bett gegangen.
Damit meine ich nicht Geschehnisse sportlicher Natur unter der Decke mit unerwartetem
Erfolg oder eben Misserfolg. Nein ich m eine die Tatsache, dass man sich auf Nacht
einstellt, die dann aber von einer hyperaktiven Hirnpartie kurzerhand zum Tag erklärt wird.
Und dabei konnte ich nicht behaupten das mir das in den Kram passte. An einem Tag an
dem der Laptop mit Kaffee geflutet wird und der LCD auf unbestimmte Zeit Pause macht -
einfach so; quasi auf Urlaub ; mal ebend nur mal so. An so einem Tag will man nur noch
sanft und geborgen in Morpheus' Armen der bösen Welt entschlummern. Genau da
meinte etwas in mir : Party On!" Das führte schlechterdings dazu dass ich bis 5 Uhr
morgens Kreuzworträtsel gelöst habe. Ohne dass Vollmond war, ohne dass ich unmengen
Kaffee oder Aufputschmittel genommen hätte. Sehr merkwürdig. Wenig erquickt bin ich
um 7 Uhr dann aufgestanden, und dachte ir "Ab zur Uni!" - Mehr als 3 Wort Sätze waren
morgens einfach nicht drin. unte angekommen stellte ich mir die Frage: "Wo ist Fahrrad?"
nach kurzer Überlegung von nur wenigen Minuten kam ich zu dem Schluß: "Ah, Fahrrad
Werkstatt! Dienstag heute! Abholen!" - das waren drei Sätze auf einmal und eine
Entscheidung noch dazu! Uff erst mal Pause machen! aber beim Laufen muss man ja
auch nicht zwingend denken. Guhlisch tappte ich los. Aller präventiv eingenommener
Kaffe nutze nichts und so schlafwandelte ich durch Münsters Strassen. An der
Fahrradreperatrurstätte angekommen stellte ich etwas fest: - Nein die hatten keinen
Urlaub, dass hätte man in der Zeitung gelesen: Student Randaliert an verschlossenem
Fahrradladen! Ab er die machten erst so gegen in einer Stunde später auf. Nach
geschätzten 3 Minuten Verabeitungszeit trat ich den Rückweg an. 
Zu Hause war ich dann fast wach. Da ich nun noch Zeit hatte, kümmerte ich mich um
meinen Laptop in welchen mir am Vortag eine nicht geringe Menge Kaffees hineinsuppte.
Sie lief in den Lüfter und dann... dann .. tat der Laptop garnichts mehr. - Im Gegensatz zu
mir! Mich macht Kaffee aktiv! _ Aber gut Flüssigkeit und Elektronik vertragen sich
bekanntlich  nicht wirklich. Fein. Holen wir mal nen Lappen. (nicht Jemand aus Norwegen
der die Rentiere treibt sondern einen der was aufnimmt (Ok ich meine auch keinen
Videorecorder oder so was)) Und einen Fön! Und seit diesem Abend gehört mein Laptop
zu den bestgeföntesten Laptopi oder Laptopae oder was auch immer, vielleicht auch
einfach Notebooks da ist die Mehrzahl einfacher! Mit feinem Tchibo Aroma! Gebracht hats
alles nix! Gut ich hatte ja noch Zeit und so konnte ich das Ding ja noch wegbringen.
Suchen wir erstmal einen PC Techniker der das Ding reparieren kann wenn das denn
überhaupt geht. Die Suche dauerte, also  doch erst Fahrrad holen! Nutzt ja nix. Dann
Schlepptop wegbringen. Und ich hab mir da auch den richtigen ausgesucht: Freaky, klein,
bleich wie die Wand und ne große Runde Brille. Der EDVler wie er im sielmannschen
Artenlexikon steht. Der meinte dann: Setzen sie sich; ich schraub den erstmal auf. Das
kann ne Weile dauern. Un des dauerte eine Weile eher mehrere Weilen! Ich fand den
Stuhl gemütlich und die Arbeit des Te4chnikers interessant, also blieb ich und wurde
gewahr warum ein Schlepptop Schlepptop heißt. Das Ding ist nämlich so schwer, weil da
ungefähr 1,3794 Milliarden kleiner und kleinster Schrauben und Schräubchen fest und
teilweise gänzlich unsichtbar verschraubt sind. Gut um bei der ungebetenen Wahrheit zu
bleiben bei 53 hab ich dann den Überblick verloren. Aber wo die überall sitzen. Ostern ist
nix dagegen! Ich sollte das Ding dann abends abholen dann wäre de Sache erledigt.
Klarer Fall von denkste! Ich kam da an Chef war weg Laptop in Teilen, keiner wusste
bescheid, und weil auch keiner so genau wusste was ich nun da wollte haben die mich
auch wieder nach Hause geschickt. Toll und nu? Warten! Suuuuuper! Ganz groß! Nicht
das ich ungeduldig wäre NEIN kein Stück ICH DOCH NICHT!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
  und was man nicht alles tut um sich abzulenken...
Ich kau jetzt noch ein wenig an meinen Fingernägeln, beiße in die Tischplatte und zähle
dann Erbsen oder Reis! Und vielleicht wenn das alles nicht hilft dann besorge ich mir eine
Packung Paniermehl und puzzele mir daraus wieder ein Brötchen zusammen.
GUTEN TAG ALSO!


